
                                                                Frankfurt am Main, Februar 2012 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde! 
 
„Der Einfluss mächtiger Lobbygruppen auf die Politik gefährdet die Demokratie“, 
lautet ein Fazit der neuen Studie der Otto Brenner Stiftung mit dem Titel 
„Marktordnung für Lobbyisten“. Der zunehmend einflussreichere Lobbyismus in 
Deutschland braucht zeitgemäße Regeln, sonst wird die Legitimation der Parlamente 
weiter ausgehöhlt und das Primat der Politik in Frage gestellt. Intransparenter 
Lobbyismus droht auch zum Brandbeschleuniger für Demokratieverdrossenheit zu 
werden. Die Ordnung des Lobbyismus ist genuine Aufgabe der Parlamente, auf 
Bundes- wie auf Landesebene. Mit Vertretern der Landespolitik wollen wir den 
Problemdruck in Hessen erörtern und herausfinden, ob es einen „demokratischen 
Konsens“ über klare Regeln für den politischen Umgang zwischen Politik und 
Lobbyisten gibt. 
 
Die OBS-Studie ist als Arbeitsheft 70 erschienen. 
Weitere Informationen und Material unter: www.lobby-studie.de 
 
Wir laden herzlich ein 
zur Diskussion der Vorschläge und der ersten Reaktionen auf die neue OBS-Studie 
„Marktordnung für Lobbyisten“ –  
Wie Politik den Lobbyeinfluss regulieren kann 
 
Für die Autoren diskutiert: 
Herbert Hönigsberger, Politikberater und Publizist, mit Vertretern der hessischen 
Landespolitik , u. a.: 
Michael Roth (SPD), SPD-Generalsekretär Hessen, Abgeordneter des Deutschen 
Bundestages, 
Christian Baldauf (CDU), stellv. Landes- und Fraktionsvorsitzender, Rheinland-Pfalz, 
Kai Klose (Grüne), Wirtschaftspolitischer Sprecher im Hessischen Landtag, 
Christoph Erle (Piratenpartei Hessen). 
 
Moderation: Ulrike Holler, freie Journalistin  
 
Montag, den 12. März 2012, 19.00 – ca. 20.30 Uhr 
anschließend: Gedankenaustausch bei fingerfood und Kaltgetränken 
Main_Forum (Vorstand der IG Metall) 
Wilhelm-Leuschner-Str. 79 
60329 Frankfurt am Main 
 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Für den Veranstalterkreis 
Jupp Legrand, Otto Brenner Stiftung                          Ernst-Ludwig Laux 
 
 


